
Kindliche Sexualität 
Zwischen Elternwille und Pädagogik

Sexualpädagogik

Tagung | Dienstag 1. Oktober 2019 | Pavillon | Hannover

Menschen sind von Geburt an se-

xuelle  Wesen  –  wobei  sich  die

kindliche  Sexualität  grundlegend

von  der  der  Erwachsenen  unter-

scheidet:  Mit  allen  Sinnen  und

Körperteilen  wahrnehmen  und

begreifen ist ein wesentlicher Teil

der kindlichen Neugier. In den ers-

ten  Lebensjahren  sind  vor  allem

die Eltern am prägendsten für die

Entwicklung  der  kindlichen  Se-

xualität,  denn ihre  Einstellungen

und ihr  Umgang  wirken  sich  bis

ins  Jugendalter  aus.  Kinder  ler-

nen,  wie  im  Familienalltag  mit

Nacktheit  und körperlicher  Nähe

umgegangen wird,  wie sich ange-

nehme und unangenehme Berüh-

rungen anfühlen und ob ihre kör-

perlichen Grenzen akzeptiert wer-

den. 

Außerhalb der Familie ist die The-

matisierung  von  Sexualität  auch

in  Einrichtungen  für  Kinder  an

der  Tagesordnung.  Fachkräfte

müssen  aufgrund  heterogen  zu-

sammengesetzter Gruppen häufig

flexibel und schnell reagieren kön-

nen: Was antworte ich auf explizi-

te Fragen zu Körper und Sexuali-

tät? Wie weit  muss ich mich mit

den Einstellungen der Eltern zum

Thema  Sexualität  auseinander-

setzen?  Welches  Verhalten  fällt

unter  die  kindliche  Neugier  und

an  welchen  Stellen  muss  zum

Schutz der Mädchen und Jungen

eingegriffen werden? Muss ich bei

Doktorspielen intervenieren? 

Auf  der  Fachtagung  werden

Grundlagen zu kindlicher Sexuali-

tät und der Bedeutung der Fami-

lie  für  die  sexuelle  Entwicklung

vermittelt.  Wie  mit  alltäglichen

Herausforderungen  in  Kinderta-

geseinrichtungen  umgegangen

werden kann und was sexualpäd-

agogische  Konzepte  in  dem  Zu-

sammenhang leisten sollten  wird

am Nachmittag erarbeitet. 

Tanja Opitz, Landesstelle 

Jugendschutz Niedersachsen

Programm
  9.30 Anmeldung

10.00 Begrüßung und Einführung

10.15 Neugier, Kuscheln, 

Doktorspiele 

Fakten zu Kindlicher Sexualität

Jörg Nitschke, ISP Dortmund

11.30 Die Bedeutung der Familie für 

die sexuelle Sozialisation von 

Kindern

Torsten Linke, Hochschule 

Merseburg  

12.45 Mittagspause

13.45 Igitt, wie schön: 

Sexualpädagogischen 

Herausforderungen im Alltag 

einer Kindertageseinrichtung 

begegnen (Vortrag)

Prof. Dr. Sylvia Kägi, FH Kiel 

15.00 Kaffeepause

15.20 Anforderungen an 

"Sexualpädagogische Konzepte"

in Einrichtungen der Kinder- 

und Jugendhilfe 

(Austausch in Kleingruppen 

und Diskussion im Plenum)

Prof. Dr. Sylvia Kägi, FH Kiel 

16.30 Tagungsende

Veranstalterin

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen (LJS)

Leisewitzstr. 26

30175 Hannover

T: 05 11 858788

F: 05 11 2834954

info@jugendschutz-niedersachsen.de 

www.jugendschutz-niedersachsen.de

Fachreferat der 

LAG der Freien Wohlfahrtspflege in 

Niedersachsen e.V.

Tagungsleitung

Tanja Opitz, LJS

Ort

Kulturzentrum Pavillon

Lister Meile 4

30161 Hannover 

Kosten

70,-  inkl. vegetarischer Verpflegung€

Bitte überweisen Sie den Betrag nach 

Erhalt der Anmeldebestätigung.
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Sie erhalten eine Anmelde-

bestätigung. Weitere 

Informationen werden Ihnen

ca. 3 Wochen vor der 

Veranstaltung zugesandt.

Rückantwort bitte an:

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen

Leisewitzstraße 26

30175 Hannover

Tel: 0511 858788

Fax: 0511 2834954

info@jugendschutz-niedersachsen.de

Ansprechpartnerin:

Maike Krahe (LJS)
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1. Oktober 2019, Pavillon, Hannover

Buchungsnr. A1910

per Fax 0511 2834954

Sexualpädagogik

ANMELDUNG (bitte bis zum 9.9.2019)

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung an und über-

nehme die Kosten in Höhe von 70,- Euro (inkl. Verpflegung).

Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem Veranstaltungs- 

termin entstehen mir keine Kosten.
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